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b i s t Ü m e r 

 

bistums - grÜndungen 

E r z b i s t Ü m e r 
 
 

1817 Bamberg  
 
 

1994 Berlin 1. Erzbischof Georg Kardinal Sterzinsky 
 
 

1562 Bogotá  
 

1930 Breslau  
 

741 Eichstätt Gegründet durch Winfried Bonifatius. Erster Bischof wurde Willibald 
 
 

1000 Gnesen Erstes Erzbistum in Polen mit den Bistümern Breslau, Krakau, Kolberg u. 
später Posen 
 

1001 Gran (Esztergom) Erstes Erzbistum in Ungarn 
 

834 Hamburg Hamburg wurde 845 von den Normannen zerstört, das Erzbistum 864 nach 
Bremen verlegt. Beide Städte waren Sitze ihres ersten Bischofs, des 
heiligen Ansgar. Neuerrichtung des Erzbistums Hamburg 851. Seit 852 
Ansgar der erste Erzbischof von Hamburg. 
 
 

1995 Hamburg Abermalige Neugründung mit dem 1. Erzbischof Dr. Ludwig Averkamp 
 
 

vor 790 Köln Gründung durch Kaiser Karl d. Großen, (1801 in der napoleonischen Zeit 
aufgelöst u. 1821 wieder eingerichtet) 
 
 

1546 Lima (Peru)  
 

1104 Lund in Dänemark 
 

968 Magdeburg 1. Erzbischof bis 981 war der hl. Abt Adalbert v. Weißenburg 
2. Erzbischof seit 981 Erzbischof Giselher 
(Erzbistum mit Havelberg, Brandenburg, Meißen, Merseburg - Zeitz) 
 
 

vor 790 Mainz Erster Erzbischof war Bonifatius, vom Papst eingesetzt 
 
 

1595 Manila  
 

1546 Mexiko  
 

1817 München-Freising  
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1930 Paderborn Erhebung der Diözese 1930 mit den Bistümern Fulda u. Hildesheim zum 
Erzbistum Paderborn, seit 1994 mit den Bistümern Magdeburg, Erfurt u. 
Fulda. 
 

798 Passau  
 

1344 Prag 1. Erzbischof Arnost v. Pardubice seit dem 30.4.1344 
 
 

1255 Riga Sitz des baltischen Metropoliten 
 

798 Salzburg mit Btm. Passau, Regensburg, Freising 
 

1853 Utrecht  
 

1722 Wien  
 

742 Würzburg  
 

 
 
 

b i s t Ü m e r 
 

1930 Aachen Aus dem Bistum Köln abgetrennt. 
 

948 Aarhus  
 

432 Armagh Gründung des Bistums durch den hl. Patrick 
 

540 Augsburg  
 

1789 Baltimore USA. 1. Bischof John Caroll, † 1815 
 

1007 Bamberg Von König Heinrich II. errichtet u. reich ausgestattet 
 

1826 Basel  
 

1930 Berlin 8. Bischof Prälat Georg Sterzinsky seit 1989, zuvor Generalvikar in Erfurt 
 

1531 Bogotá 1562 Erzbistum 
 

948 Brandenburg 983 durch die Slawen zerstört 
 

789 Bremen 1. Bischof Willehad, † am 9. Nov. 789 in Blexen 
 

1000 Breslau Errichtet von Kaiser Otto III. auf seiner Pilgerfahrt nach Gnesen zum Grab 
des hl. Märtyrers u. Bischofs Adalbert (Wojciech) von Prag. 
 

739 Brixen  
 

1617 Buenos Aires  
 

741 Büraburg (Fritzlar) Gründung durch den hl. Bonifatius 
 

1534 Cuzco (Peru) 1540 Lima 
 

1921 Dresden-Meißen  
 

746 Eichstätt 1. Bischof der hl. Willibald um 746 
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741 Erfurt Gründung durch den hl. Bonifatius 
 

1995 Erfurt Neugründung, (zu Paderborn). 1. Bischof Joachim Wanke 
 

1958 Essen Errichtung am 1. Jan. 1958, (aus dem Bistum Köln abgetrennt) 
 

1821 Freiburg für Baden 
 

739 Freising Gründung noch vor der Ordnung der Bistümer durch Bonifatius 739. Um 
700 wirkte in Freising Bischof Korbinian (Patron der Diözese). 1802 
Aufhebung des Fürstbistums. 1821 Verlegung des Bischofssitzes nach 
München u. als vergrößerte Diözese Erhebung zum Erzbistum. 
 

744 Fulda Gründung durch den hl. Bonifatius u. 1. Abt. 
 

1821 Fulda für Kurhessen 
 

1534 Goa (Indien) 1557 Erzbistum 
1995 Görlitz 1. Bischof Rudolf Müller 

 
1956 Groningen Friesland 

 
804 Halberstadt  

 
831 Hamburg  

 
um 820 Halberstadt  

 
948 Havelberg 983 durch die Slawen zerstört 

 
um 790 Hildesheim  

 
1964 Innsbruck  

 
4. Jh. Köln Gründung nicht bekannt. Nachweislich seit Beginn des 4. Jahrhunderts. Die 

Domkirche ist vermutlich aus einem Privathaus hervorgegangen, in dem die 
Kölner Christen die Eucharistie feierten. 
 
 

1000 Kohlberg Errichtet von Kaiser Otto III. auf seiner Pilgerfahrt nach Gnesen zum Grab 
des hl. Märtyrers u. Bischofs Adalbert (Wojciech) von Prag. 
 

1821 Konstanz  
 

1000 Krakau Errichtet von Kaiser Otto III. auf seiner Pilgerfahrt nach Gnesen zum Grab 
des hl. Märtyrers u. Bischofs Adalbert (Wojciech) von Prag. 
 

1243 Kulm Preußen. Errichtet vom päpstlichen Legaten Wilhelm von Modena 
 

1540 Lima 1546 Erzbistum 
1821 Limburg Aus den ehemaligen Erzbistümern Mainz u. Trier für das Gebiet des 

Herzogtums Nassau u. der Freien Stadt Frankfurt gegründet. 
 

1783 / 85 Linz  
 

1160 Lübeck Verlegung des Bistums Oldenburg nach Lübeck 
 

1995 Magdeburg Neugründung am 6.6.1994, (zu Paderborn). 1. Bischof Leo Nowak 
 

 Mainz Erster Bischof war Rhabanus Maurus, Benediktinerabt in Fulda (802-817) 
† 856 als Erzbischof v. Mainz 
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1821 Mainz für Hessen-Darmstadt 
 

1579 Manila 1595 Erzbistum 
968 Meißen  

 
968 Merseburg Gründung auf der Synode von Ravenna 968. 1. Bischof war Mönch Borsa 

(968 - 970). Auflösung 970. Neugründung 1004. Opfer der Reformation. 
43. u. letzter Bischof Michel Helding (1549 - 1561) 
 

1530 Mexiko 1546 Erzbistum 
 

um 790 Minden  
um 787 Münster Erster Bischof. Ludger (791-809) 

 
946 Oldenburg 1160 nach Lübeck verlegt 

 
973 Ölmütz Für Mähren in der Mainzer Kirchenprovinz 

 
um 787 Osnabrück  

 
799 Paderborn Gründung durch Papst Leo III. u. Karl d. Gr. anlässlich ihrer Begegnung an 

den Quellen der Pader, verwaltet durch Würzburg. Erhielt um 806 seinen 1. 
Bischof mit dem hl. Hathumar (806 - 815) aus sächsischem Geschlecht. 836 
wurden die Reliquien des hl. Liborius von Le Mans nach Paderborn 
übertragen. Das Liboriusgrab befindet sich unter dem Altar in der Krypta 
des Doms von Paderborn. 
1930 wurde die Diözese zum Erzbistum erhoben 
 
 

739 Passau Gründung vor der Ordnung der Bistümer durch Bonifatius 739. Abtrennung 
1783 der österreichischen Anteile durch Errichtung der Bistümer Linz u. St. 
Pölten. Besondere Bedeutung unter Bischof Pilgrim (971-991) 
 

um 1250 Pomesanien Errichtet vom päpstlichen Legaten Wilhelm von Modena in Ermland 
(Preußen) 
 

968 Posen Erstes Bistum in Polen 
 

973 Prag War der Mainzer Kirchenprovinz angegliedert. 1. Bischof Dietmar weihte 
den hl. Adalbert zum Priester 
 

1050 - 1550 Ratzeburg  
 

739 Regensburg Gründung vor der Ordnung der Bistümer durch Bonifatius 739. Um 700 
wirkte in Regensburg Bischof Emmeram 
 

948 Ripen  
1821 Rottenburg für Württemberg. Erster Bischof wurde Generalvikar Keller 

 
1956 Rotterdam Ausgliederung aus dem Btm. Haarlem 

 
739 Salzburg Gründer Bischof Rupert aus Worms. Ordnung der Bistümer 739 durch 

Bonifatius. Salzburg 798 Erzbistum 
 

1255 Samland Errichtet vom päpstlichen Legaten Wilhelm von Modena (in Preußen) 
 

948 Schleswig  
 

bis 1580 Utrecht In der Martinsabtei folgte Bonifatius sein fränkischer Schüler Gregor 
 

774 Venedig Als einzige Diözese mit einem Patriarchen, bezeugt seit 774 
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um 790 Verden a. d. Aller  
 

1469 Wien Trennung vom Bstm. Passau 
 

1476 Wiener - Neustadt  
 

1387 Wilna Litauen 
 

1140 Wollin-Kammin Gründer Bischof Otto v. Bamberg 
 

741 Würzburg Gründung durch den hl. Bonifatius. 1. Bischof war Burkard, Schüler des hl. 
Bonifatius 
 

968 Zeitz (Naumburg) Naumburg seit ca. 1030 
 

 
 

bistÜmer Österreichs 
Stand 1996 
Eisenstadt Linz 

Bf. Paul Iby  Bf. Maximilian Aichern OSB 
Feldkirch Salzburg 

Bf. Klaus Küng  Erzbf. Georg Eder 
Graz-Seckau St. Pölten 

Bf. Johann Weber, Vors.  Bf. Kurt Krenn 
Gurk-Klagenfurt Wien 

Bf. Egon Kapellari  Erzbf. Christoph Schönborn OP 
Innsbruck Militärordinariat 

Bf. Reinhold Stecher  Bf. Christian Werner 
 
 

Schweizer bistÜmer 
 
Basel Sankt Gallen 

Bf. Kurt Koch Bf. Ivo Fürer 
Chur Sitten 

Bf. Wolfgang Haas Norbert Brunner 
Freiburg-Genf-Lausanne Einsiedeln 

Bf. Amédée Grab OSB Abt Georg Holzherr OSB 
Lugano Saint Maurice 

Bf. Giuseppe Torti  Abt Bf. Henri Salina, Vors. 
 
 

bistÜmer der NachbarlÄnder (um 1997) 
 
Straßburg Erzbf. Charles Amarin Brand 
Luxemburg Erzbf. Fernand Frank 
Lüttich Bf. Albert Houssiau 
Roermond Bf. Franciscus Josef Marie Wiertz 
Utrecht Erzbf. Adrianus Johannes Kard. Simonis 
Groningen Bf. Johann Bernhard Möller 
Kopenhagen Bf. Czeslaw Kozon 
Szczin-Kamien / Stettin-Kamien Erzbf. Marian Przykucki 
Zielona Gora-Gorzow / Grünberg Bf. Adam Dyczkowski 
Legnica / Liegnitz Bf. Tadeusz Ryback 
Litomérice / Leitmeritz Bf. Josef Kouki 
Céské Budéjovice / Budweis Bf. Antonin Li´ska  
Bozen / Brixen Bf. Wilhelm Emil Egger OFMC 
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